
Datenschutzhinweise für Infoveranstaltungen, Webinare, Online-
Meetings via „ZOOM“ der Zentralen Studienberatung der Universität 
Siegen 

Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusam-

menhang mit der Nutzung des Videokonferenzsystems „ZOOM“ informieren. 

Zweck der Verarbeitung 

Wir nutzen das Tool „ZOOM“, um Infoveranstaltungen, Online-Meetings, Videokonferenzen 

und/oder Webinare durchzuführen (nachfolgend: „Online-Meetings“). 

Verantwortlicher 

Verantwortlicher für Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der Durch-

führung von „Online-Meetings“ steht, ist die Zentrale Studienberatung der Universität Siegen. 

Welche Daten werden verarbeitet?  

Bei der Nutzung von „ZOOM“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der 

Daten hängt dabei auch davon ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme 

an einem „Online-Meeting“ machen. 

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 

Angaben zum Benutzer: Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse  

Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional), Teilnehmer-IP-Adressen, Geräte-

/Hardware-Informationen 

Bei Aufzeichnungen (optional): MP4-Datei aller Video-, Audio- und Präsentationsaufnah-

men, M4A-Datei aller Audioaufnahmen, Textdatei des Online-Meeting-Chats. 

Bei Einwahl mit dem Telefon: Angabe zur eingehenden und ausgehenden Rufnummer, Län-

dername, Start- und Endzeit. Ggf. können weitere Verbindungsdaten wie z.B. die IP-Adresse 

des Geräts gespeichert werden. 

Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in einem „Online-Meeting“ die 

Chat-, Fragen- oder Umfragenfunktionen zu nutzen. Insoweit werden die von Ihnen gemachten 

Texteingaben verarbeitet, um diese im „Online-Meeting“ anzuzeigen und ggf. zu protokollieren. 

Um die Anzeige von Video und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden entspre-

chend während der Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von 

einer etwaigen Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das Mi-

krofon jederzeit selbst über die Applikationen abschalten bzw. stummstellen. 

Um an einem „Online-Meeting“ teilzunehmen bzw. den „Meeting-Raum“ zu betreten, müssen 

Sie zumindest Angaben zu Ihrem Namen (kann auch ein Pseudonym sein) machen. 

Umfang der Verarbeitung 

Wir verwenden „ZOOM“, um „Online-Meetings“ durchzuführen. Wenn wir „Online-Meetings“ 

aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen das vorweg transparent mitteilen und – soweit erforder-

lich – um eine Zustimmung bitten. Die Tatsache der Aufzeichnung wird Ihnen zudem in der 

„ZOOM“-App angezeigt. 
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Wenn es für die Zwecke der Protokollierung von Ergebnissen eines Online-Meetings erforder-

lich ist, werden wir die Chatinhalte protokollieren. Das wird jedoch in der Regel nicht der Fall 

sein. 

Im Falle von Webinaren können wir für Zwecke der Aufzeichnung und Nachbereitung von We-

binaren auch die gestellten Fragen von Webinar-Teilnehmenden verarbeiten. 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO kommt nicht zum Einsatz. 

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit b 

DSGVO. 

Empfänger / Weitergabe von Daten 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an „Online-Meetings“ 

verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht ge-

rade zur Weitergabe bestimmt sind. Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus „Online-Meetings“ 

wie auch bei persönlichen Besprechungstreffen häufig gerade dazu dienen, um Informationen 

mit Dritten zu kommunizieren und damit zur Weitergabe bestimmt sind. 

Weitere Empfänger: Der Anbieter von „ZOOM“ erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g. 

Daten, soweit dies im Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit „ZOOM“ vorgese-

hen ist. 

Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union 

„ZOOM“ ist ein Dienst, der von einem Anbieter aus den USA erbracht wird. Eine Verarbeitung 

der personenbezogenen Daten findet damit auch in einem Drittland statt. Die Universität Sie-

gen hat mit diesem Anbieter einen Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen, der den Anfor-

derungen von Art. 28 DSGVO entspricht. 

Ein angemessenes Datenschutzniveau ist durch folgende Mittel garantiert: EU-Standard-

datenschutzklauseln (Art. 46 Abs. 2 lit. c und d DSGVO) 

Alle weiteren Informationen zum Datenschutz an der Universität Siegen finden Sie hier.  

https://www.uni-siegen.de/start/kontakt/datenschutzerklaerung.html

